
§22 Jugendschutzbestimmungen 
 
(1) Jugendliche sollen in einer Mannschaft spielen, die ihrer Altersklasse entspricht. Der Einsatz 
Jugendlicher ist nur bis in die nächsthöhere Jugendaltersklasse zulässig. In einer Spielsaison darf der 
Einsatz (vgl. a. §19 Abs.1) jedoch in höchstens zwei Altersklassen gemäß § 37 Abs. 2 und 3 erfolgen. 
Abweichend davon ist ein Einsatz in einer dritten Altersklasse zulässig, sobald die Spielsaison für eine 
Altersklasse, in der der/ die Jugendliche zuvor zum Einsatz gekommen ist, abgeschlossen ist. 
 
(2) Jugendliche dürfen innerhalb von 50 Stunden nur in zwei Spielen über die volle Spielzeit mitwirken, 
ausgenommen sind Turnierspiele mit verkürzter Spielzeit. Bei Turnierspielen mit verkürzter Spielzeit 
gelten folgende Maximalspielzeiten (Summe der einzelnen Spielzeiten der Turnierspiele) je Kalender-
tag: Altersklassen A und B: 120 Minuten, Altersklassen C und D: 100 Minuten, Altersklasse E: 80 
Minuten, unterhalb der Altersklasse E: 60 Minuten. Die Teilnahme an einem Turniertag gilt als e i n 
Spiel über die volle Spielzeit i. S. v. Satz 1. Bei einem Verstoß gegen vorgenannte Bestimmung gilt 
der/ die Jugendliche für alle weiteren Spiele des Tages als nicht teilnahmeberechtigt. Bei Maßnahmen 
von Landesauswahlmannschaften (Turniere/Spiele) kann von den vorgenannten Bestimmungen ab-
gewichen werden. 
 
(3) Die Verbände können in ihrem Bereich die Vorlage von Gesundheitspässen für Jugendliche vor-
schreiben. 
 
(4) Jugendliche dürfen nur in zwei leistungsbezogenen Auswahlmannschaften der nachstehend auf-
geführten Ebenen eingesetzt werden: 
 
a) DHB, 
b) Landesverband, 
c) Bezirk/Kreis. 
 
(5) Wenn die körperliche und/oder geistige Konstitution eines/einer Jugendlichen auf Grund eines 
ärztlichen Gutachtens es notwendig erscheinen lässt, kann der Landesverband mit Zustimmung 
seines Jugendausschusses den Einsatz des/der Jugendlichen in der nächstniedrigeren Jugend-
altersklasse auf Landesverbandsebene zulassen. Im Falle der Zulassung ist der Einsatz dieses/dieser 
Jugendlichen ausschließlich in dieser Jugendaltersklasse möglich und bedarf für jedes Spieljahr einer 

neuen Ausnahmegenehmigung. 


